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A N F R A G E von Andreas Burger (SP, Urdorf) und Mitunterzeichnende 

 
betreffend Zahlungsverhalten der kantonalen Verwaltung 
________________________________________________________________________ 
 
 
Allgemein hört man die Behauptung, dass die kantonale Verwaltung zu den säumigsten Zah-
lerinnen im ganzen Kanton gehört. Diesbezüglich bitte ich den Regierungsrat folgende Fra-
gen zu beantworten: 
 
1. Nach durchschnittlich wie vielen Tagen wird eine gegenüber der kantonalen Verwaltung 

ausgestellte Rechnung bezahlt? Wie lange ist die durchschnittliche Zahlungsfrist? 
 

2. Ist der Zeitpunkt, ab welchem eine Rechnung bezahlt wird, je nachdem ob es sich um die 
öffentliche Hand oder private Personen handelt, unterschiedlich? Wenn ja, wie? 
 

3. Nach durchschnittlich wie vielen Tagen wird eine von der kantonalen Verwaltung ausge-
stellte Rechnung bezahlt? 
 

4. Hat sich die Zahlungsmoral im Kanton Zürich in den letzten Jahren verändert? Falls ja, 
wie? 
 

5. Wie reagiert die kantonale Verwaltung auf säumige Zahler ihr gegenüber? Wie reagieren 
Kreditoren gegenüber dem Kanton mit offenen Rechnungen? 
 

6. Wie viel Geld wird dadurch gespart, dass die Rechnungen unverzinst verspätet beglichen 
werden? Wie hoch sind dem gegenüber die Mehraufwendungen wie zum Beispiel unver-
zinste Guthaben, Mahnungen, höherer Liquiditätsbedarf, längere Debitorenbewirtschaf-
tung, Betreibungsaufwendungen der Volkswirtschaft zu beziffern? 
 

7. Befürchtet der Regierungsrat, dass sein Verhalten bei der Begleichung von Rechnungen 
Auswirkungen auf das Zahlungsverhalten im ganzen Kanton hat? 
 

8. Andere Vertragsparteien können sich dieses Verhalten nicht ohne Konsequenzen leisten. 
Ist der Regierungsrat nicht der Meinung, dass er hier einen Machtmissbrauch begeht, in-
dem er seine dominante Stellung im Kanton ausnützt? 
 

9. Wie steht der Regierungsrat dazu, dass allgemein Rechnungen von der kantonalen Ver-
waltung erst nach dem Verfall beglichen werden? 

 
 
 Andreas Burger 
 Arnold Suter 
 Robert Marty 
 Natalie Vieli-Platzer 
 Lucius Dürr 
 Gerhard Fischer 
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Ch. Achermann P. Anderegg J. Appenzeller M. Arnold E. Bachmann 
A. Bergmann K. Bosshard M. Brandenberger E. Brunner R. Büchi 
A. Bürgi M. Burlet E. Derisiotis R. Frehsner Hans Frei 
Hr. Frei K. Furrer B. Grossmann L. Habicher W. Haderer 
U. Hany Hp. Haug F. Hess Ch. Holenstein W. Hürlimann 
R. Isler U. Keller R. Lais P. Mächler R. Mäder 
K. Maeder Ch. Mettler G. Mittaz B. Ramer E. Scheffeldt 
P. Schmid R. A. Siegenthaler M. Spring B. Steinemann L. Styger 
J. Tremp B. Walliser R. Walter K. Weibel H. Wuhrmann 
C. Zanetti H. Züllig    
 


